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Ein Bild mit Symbolcharakter.Während Sarstedts Yannick Oelmann (im Vordergrund) enttäuscht davon trottet, feiern die Anderter im Hintergrund
den Aufstieg. FOTOS: MAXIMILIAN WILLKE

nichteinmalzehnMinuten lagder1.
FCmit 2:0 hinten. Erst nutzteRobert
Fech einen kapitalen Bock von Sar-
stedtsYannickOelmann zumersten
Treffer.Nurwenig später legte Fech
sogar das 2:0 nach, erwar zuvor von
Leon Beulke bedient worden. Die
Anderter überliefen die Sarstedter
in den ersten 15 Minuten förmlich,
trafen zudem noch zwei Mal das
Aluminium des Sarstedter Tores.

Nach einer Flanke von Kubilay
Arslan traf Adris Jankir immerhin
zum 2:1. Doch es folgte eine kalte
Dusche.Niklas Barfigo traf exakt 60
Sekunden nach Wiederanpfiff zum
3:1. „Wir kommen stark zurück,
aber das 3:1 tut weh“, ärgerte sich
TrainerMenchise später. AuchRou-
tinier Daniel Reuter bemängelte
den schnellen Gegentreffer nach
der Pause: „Wir haben gesehen, wir
sind dran, nehmen uns enorm viel
vor. Dann bricht dir so ein Tor ein-
fach das Genick.“

Trotzdem gaben sich die Sar-
stedter nicht auf. Sie kamen sogar
zum 3:2-Anschlusstreffer. Adris
Jankir köpfte eine Bogenlampe ein.
Doch für mehr sollte es nicht rei-
chen. Kurz vor dem Ende entschied
FrancescoValerioGiordanodiePar-
tie endgültig mit dem 4:2. Der Ab-
stieg der Sarstedter war damit be-
siegelt.

„Das tut schon weh“, sagte Da-
niel Reuter später. Reuter war ge-
meinsam mit Marcel Schrader und

Christian Schäfer für die Relega-
tionsspiele reaktiviert worden. Ge-
holfen hat es am Ende nicht.

Trotz aller Enttäuschung ver-
suchten die Sarstedter Verantwort-
lichen schon am Samstagabend,
nachvornezublicken.„Eswirdwei-
tergehen“, sagte Vorsitzender
Kugler,ohne jedoch insDetail zuge-
hen. Dasmachte schon eherMatteo
Menchise. „Es gibt Pläne“, sagte
derSportlicheLeiter direkt nachder
Partie. „Wir wollen am Sonntag-
abend zusammenkommen und die
Weichen stellen.“ Dabei könne es
lautMenchise zu einer von zwei Al-
ternativen kommen. Eine Option
wäre, den direkten Wiederaufstieg

anzupeilen – mit „Vollgas“, wie es
Menchise nannte. Option zwei wä-
re, „Ruhe indenVereinhineinzube-
kommen und neu aufzubauen“.

Wie es dabei um seine eigene
Person bestellt ist, ließMenchise of-
fen. „DieserAbstiegbis indieKreis-
liga trifft mich persönlich“, so Men-
chise.„Natürlichgibtesdaauchmal
den Gedanken, aufzuhören.“ Da
spreche aber auch die Enttäu-
schung mit, „es könne auch schnell
wieder anders aussehen“, so der
Sarstedter Sportliche Leiter. Zur
Trainer-Position, ob der bereits ver-
pflichtete Rezzan Bilmez seine
Arbeit antritt, machten die Sar-
stedter noch keine Angaben.

Spielern bereits ausgewählt.
Sie werden zu einem späteren
Zeitpunkt bekanntgegeben.

Aber fünf Plätze, jeweils ein
Torwart, ein Verteidiger, ein
Mittelfeldspieler, ein Stürmer
und ein Trainer, ergänzen die
bisher 18 Akteure dieser
Mannschaft. Und sie werden
von den HAZ-Leserinnen und
Leser in das Team gewählt.
Auch die Vorschläge, wer zur
Wahl stehen soll, können von
den Leserinnen und Lesern
kommen.

Die einzige Bedingung: Es
dürfen nur Kreisliga-Spieler
nominiert werden. Wer einen
Spieler vorschlagen möchte,
schickt eineMail an sport@hil-

desheimer-allgemeine.de mit
dem Betreff „Auswahl-Team“.

Gemailt werden sollte ein
Steckbrief des Spielers (Name,
Position, Alter, aktueller Klub
und frühere Vereine), ein Port-
rätfoto des Kandidaten und
eine Begründung, warum aus-
gerechnet dieser Fußballer in
die Auswahl gehört. Bis spä-
testens Montag, 23. Juni, 20
Uhr, sollte die Bewerbung bei
der HAZ-Sportredaktion ein-
gegangen sein.Falls sehr viele
Vorschläge eingehen sollten,
behält sich die Redaktion vor,
eine Vorauswahl zu treffen.
Maximal fünf Spieler pro Posi-
tion werden es so in die On-
line-Abstimmung schaffen.

Eswird
weitergehen.
Stefan Kugler
1. Vorsitzender
1. FC Sarstedt

Hildesheim. Einmal gegen die
Oberliga-Fußballer des VfV
Borussia 06 Hildesheim ki-
cken. Dieses Erlebnis geht für
einige Hildesheimer Fußballer
beim Kehrwieder-Cup in Er-
füllung. Im Rahmen des Final-
tags am 13. Juli bestreiten die
Borussen ein Einlagespiel
gegen eine Hildesheimer Aus-
wahl.

Eben jeneAuswahlwird auf
Wunsch der Sportlichen Lei-
tung des VfV 06 zu großen Tei-
len aus Hildesheimer Akteu-
ren aus der Landes- und Be-
zirksliga bestehen. Eine unab-
hängige Jury hat 18 von 22

Von Maximilian Willke

Andertens TomVoss nimmt Sar-
stedts Niklas Schröder einfach den
Ball ab.

Marcel Bednarek steht die Enttäu-
schung nach demAbstieg in die
Kreisliga ins Gesicht geschrieben.

SPORT IN KÜRZE

EINWURF

Krasser Gegensatz
in Sarstedt

Das ist schon ein ziemlicher krasser
Gegensatz denman bei den Fußballern
und Fußballerinnen des 1. FC Sarstedt

derzeit erlebt. Während die Frauen zum drit-
tenMal in Folge den Bezirkspokal gewonnen
haben und obendrein noch die Landesliga-
Meisterschaft inklusiveOberliga-Aufstieg fei-
ernkonnten, sinddieHerrenbinnenzwei Jah-
ren von der Landesliga in die Kreisliga durch-
gereicht worden. Das weiß man wahrschein-
lichgarnicht,wiemansich fühlenmagalsVer-
antwortlicher beim 1. FC. Am Wochenende
war es vor allemEnttäuschungundLeere,wie
der 1. Vorsitzende Stefan Kugler gegenüber
dieser Zeitung erklärte. Und es wird in jedem
Fallweitergehen, auchdas sagteer.Musses ja
schließlich auch, mindestens mal bei den
Frauen.Diekönnten imHildesheimerFrauen-
fußball womöglich für eine Wachablösung
sorgen.

Von Maximilian Willke

Giesen Grizzlys spielen
wieder international

Volleyball.Die Helios Grizzlys Giesen spielen
auch 2025/26 – und damit zum drittenMal in Fol-
ge – in einem europäischen Volleyball-Wettbe-
werb. Nach den Teilnahmen im CEV-Challenge-
Cup (23/24) und der Champions League (24/25),
geht es für die Giesener in der kommenden Spiel-
zeit im CEV-Cup zur Sache. Der CEV-Cup ist der
zweiteWettebwerb im europäischen Volleyball-
Ranking. Die Giesener sind eines von insgesamt
geschlechterübergreifend zehn Teams aus
Deutschland, welches nächste Saison internatio-
nal spielt. Bei denMännern vertreten die Berlin
Recycling Volleys und die SVG Lüneburg in der
Champions League. Die Grizzlys und der VfB
Friedrichshafen starten im CEV-Cup, zudem spie-
len dieWWKVolleys Herrsching im Challenge-
Cup. Die Auslosungen in allen drei CEV-Wettbe-
werben finden amDienstag, den 15. Juli um 12 Uhr
in Luxemburg statt. Der CEV Volleyball Cup startet
bei denMännern ab dem 11. November. mwi

Anna Dittrich holt Bronze bei
Jahrgangsmeisterschaften
Tischtennis.AmWochenende haben die Tisch-
tennis-Landes-Landesjahrgangsmeisterschaften
der Jugend zehn (Jahrgänge 2016 und jünger), elf
(Jahrgang 2015) und zwölf (Jahrgang 2014) in
Empelde stattgefunden. Es wurde nach dem
Schweizer System gespielt, alle Aktiven bestritten
die gleiche Anzahl von Spielen und blieben bis
zum Ende imWettbewerb. Dabei sorgte Anna Dit-
trich (SV Emmerke) mit Platz drei bei denMäd-
chen zehn hinter EmmyGluza (TV Oyten) und Ta-
my Choi (Nikolausberger SC) für das beste Ergeb-
nis der Teilnehmer des TTKV Hildesheim. Bei den
Jungen elf landete Niklas Schendel (SV Hildesia
Diekholzen) auf auf Rang vier, während seine Ver-
einkameraden Lukas Henry Tomm und Johann
von Daak bei den Jungen zwölf die Plätze vier und
sechs belegten. rh

TABELLE DES TAGES

Relegation Bezirklsliga-Kreisliga Gruppe D

SV 06 Holzminden – SF Anderten 1:2
1. FC Sarstedt – SV 06 Holzminden 4:1
SF Anderten – 1. FC Sarstedt 4:2

1. SF Anderten 2 6:3 6
2. 1. FC Sarstedt 2 6:5 3
3. SV 06 Holzminden 2 2:6 0

. :

. :

. :

. :

. :

. :

. :

. :

.

Der 4:1-Erfolg über den SV 06 Holzminden war für
den 1. FC Sarstedt nicht genug. Nach der 4:2-Plei-
te beim SF Anderten steigen die Sarstedter in die
Kreisliga Hildesheim ab. Zuvor waren sie vergan-
genes Jahr auch schon aus der Landesliga abge-
stiegen.

Sarstedt stürzt in die Kreisliga ab –
dort wird es aber weitergehen

1. FC verliert entscheidendes Relegationsspiel in Anderten – dadurch verpassen der SV Freden
und der SV Groß Düngen den Aufstieg. Im Nordkreis richtet sich der Blick nach vorn.

Anderten/Sarstedt. Der 1. FC Sar-
stedt ist ausderFußball-Bezirksliga-
Hannover abgestiegen. In der Rele-
gation um den Klassenerhalt oder
Aufstieg unterlagen die Sarstedter
im alles entscheidenden Spiel den
Sportfreunden Anderten mit 4:2
(2:1).

DashatteauchzurFolge,dassder
SV Freden als Verlierer des Kreisli-
ga-Relegationsspiel und der SV
Groß Düngen trotz Sieg im Kreis-
klassen-Relegationspiel nicht auf-
steigen.Beideswärenur imFalledes
Sarstedter Klassenerhalts erfolgt.

Während der Vize-Meister der
Kreisliga Region Hannover 4 und
Kreispokalsieger Hannovers also
denWegindieBezirksligadurchdas
Hintertürchen nimmt, rutschen die
Sarstedter durch eben jenes Hinter-
türchen binnen zwei Jahren von der
Landesliga Hannover in die Kreisli-
gaHildesheim.

Entsprechend waren die Szenen
amSamstagabendgegen21Uhr auf
dem Anderter Sportplatz. Auf der
einenSeitegrün-weißerJubel.Dazu
abgefeuerte Raketen am Himmel,
und grüner Pyro-Nebel. Auf der an-
deren Seite herrschte Tristesse. Die
Blau-Weißen blickten konsterniert,
fast leerumher.Vereinzelt kämpften
SpielermitdenTränen,KapitänNik-
las Schröder zog sein Trikot über
sein Gesicht, als würde er sich ver-
steckenwollen.

Nach vielen erfolgreichen Jah-
ren, die die Sarstedter bis in die Lan-
desliga gebracht hatten, gab es nun
binnen zwei Jahren gleich zwei Ab-
stiege. „Das ist Enttäuschung pur“,
sagte Sarstedts Matteo Menchise.
Menchise ist Sportlicher Leiter und
hatte nachdemAus vonTrainer Ste-
phan Pietsch interimsweise dasAmt
übernommen. Er konnte den Ab-
stieg nicht verhindern.

Dabei gab es über die Relegation
die große Chance.Weil Landesligist
TSV Pattensen I abgestiegen war,
musste auch die Reserve des TSV
aus der Bezirksliga absteigen. Erst
das ermöglichte dem 1. FC über-
hauptdieRelegation.Dortbesiegten
die Sarstedter am vergangenen
DienstagdenSV06Holzmindenmit
4:1.

Der Erfolg gab neue Hoffnung,
denn schon ein Remis in Anderten
hätteplötzlich fürdenKlassenerhalt
gereicht. „Gerade nach demDiens-
tag-Spiel sind wir mit Demut, aber
einer positiven Einstellung an diese
Partie herangegangen. Jetzt fühlt
man sich einfach leer und frust-
riert“, so ein extrem enttäuschter 1.
Vorsitzender Stefan Kugler.

Vor über 400 Zuschauern starte-
ten die Sarstedter denkbar schlecht
in das Relegations-Endspiel. Nach

Von Maximilian Willke

Wer will mit Hildesheim-Auswahl gegen VfV spielen?
Einlagespiel beim Kehrwieder-Cup-Finaltag – letzte Chance zur Nominierung noch bis Montagabend

Auch FredMensah und Jo-Willem Teweswerden dabei sein, wenn der VfV 06
Hildesheim auf eine Hildesheim-Auswahl trifft. FOTO: WERNER KAISER

Auch kommende Saison spielen die Grizzlys
europäisch. FOTO: WERNER KAISER


